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Grußwort des Kompanieführers 
Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde der Jugendkompanie!

Ein Blick auf das vergangene Schützenjahr 
lässt mich zu lediglich einem Schluss kom-
men: 

 Dat war ja nix!

Als wir in der letzten Ausgabe an dieser Stelle 
noch von einem historischen Jahr sprachen, 
hätten wir nicht mit einer derartigen Wieder-
holung gerechnet.

Wir hangeln uns nicht nur von Lockdown zur 
Notbremse, sondern auch von digitaler Vor-
standsitzung zur digitalen Vorstandssitzung.

An Stelle von Geselligkeit, Gemeinschaft und Gerstensaft, reden wir von Mas-
ken, Maßnahmen und Mutanten.

Leider konnten wir auch in diesem Schützenjahr weder Veranstaltungen mit 
euch feiern, noch den neuen Schützenkönig hochleben lassen oder auf einen 
neuen Jugendkönig anstoßen. Auch Monatsversammlungen und die Mitglie-
derversammlung konnten nicht so stattfinden, wie wir es gewohnt sind.

Die Corona-Pandemie ließ uns auch dieses Jahr keine andere Wahl: Das 
Schützenfest 2021 ist abgesagt!

Wir wären aber nicht die Hüstener Jungschützen, wenn wir nicht positiv in die 
Zukunft blicken würden.

Mit voller Zuversicht haben wir die Planungen für den Bundesjungschützentag 
am 09. Oktober 2021 wieder aufgenommen. Wir danken euch für das Vertrau-
en, eine solche Veranstaltung ausrichten zu dürfen.

1. Kompanieführer 
Marco Rösner
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Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Tag mit allen Jungschützen aus dem 
Sauerländer Schützenbund und der Hüstener Bevölkerung.

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei meinem Vorgänger Patrick  
Linke für die tolle und harmonische Zusammenarbeit in den Reihen des Vor-
standes bedanken! 

Auf der anderen Seite freue ich mich auf die neue Aufgabe als Kompanieführer 
und auf eine gute Zusammenarbeit mit den Jungschützen sowie dem Neufor-
mierten Geschäftsführenden Vorstand der Schützenbruderschaft.

Nun wünsche ich viel Spaß beim Lesen der diesjährigen Jugendkompanie- 
zeitung.

Alles Gute und bleibt Gesund!



FRISCHE KOMMT
SELTEN ALLEIN.
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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Grußwort des Obersts
Liebe Jungschützen und Freunde der Jungendkompanie,

zum ersten Mal darf ich Euch hier an dieser 
Stelle als Oberst unserer Bruderschaft begrü-
ßen. Leider ist es auch in diesem Jahr nicht 
möglich dies auch auf unserem traditionellen 
Schützenfest persönlich zu wiederholen. Wir 
mussten schweren Herzens auch in diesem 
Jahr das Schützenfest absagen. Die Corona - 
Pandemie wird die Welt noch eine Weile be-
schäftigen. Das Licht wird aber hell am Ende 
des Tunnels. Ich bin zuversichtlich, dass wir in 
diesem Sommer doch die ein oder andere Ge-
legenheit haben uns zu treffen und auch küh-
les Bier miteinander zu trinken.

Wir haben darüber hinaus die große Hoffnung, dass wir im Oktober in Hüsten 
den Bundesjungschützentag ausrichten dürfen. Das ist in diesem Jahr mög-
licherweise eine der wenigen oder die einzige Schützen-Veranstaltung im 
Sauerland. Wir freuen uns dann Jungschützen aus dem Sauerländer Schüt-
zenbund in Hüsten begrüßen zu dürfen. Für die Vorbereitung könnt ihr dann 
das Konzept des letzten Jahres wieder aus der Schublade holen. Der Vorstand 
wird euch in allen Bereichen unterstützen.

Durch die zwei ausgefallenen Schützenfeste haben es die Älteren von euch 
leider versäumt am Schützenfestmontag auf den Geck zu zielen.

Wir haben uns im Vorstand Gedanken dazu gemacht, wie wir diesem – durch 
höherer Gewalt zugeführten Pech – gerecht werden können. Wir haben daher 
kurzerhand entschieden das Jungschützenalter auf 27 Jahre auszudehnen. 
Gleichzeitig dürfen wir im nächsten Jahr drei neue Jahrgänge im Jungschüt-
zenalter aufnehmen. Dieses Phänomen werden wir dann Schützenfest 2022 
gebührend feiern.

Oberst 
Ulrich Neuhaus
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Auch im abgelaufenen, eher ruhigen, Jahr habt ihr euch für die Belange 
unserer Schützenbruderschaft hervorragend eingesetzt. Es wurde in die-
sem Jahr dann besonders deutlich, dass auf euch auch Verlass ist, wenn 
es um Arbeitseinsätze geht. Herzlichen Dank für das gemeinschaftliche 
Miteinander.

Im verganenen Jahr hat es auch einen Wechsel an eurer Führungsspit-
ze gegeben. Ich bedanke mich herzlich bei Patrick Linke für die geleis-
tete Arbeit, die dann leider ohne den erhofften Höhepunkt „Bundesjung-
schützentag in Hüsten“ endete. Als Nachfolger habt ihr einstimmig Marco  
Rösner gewählt. Hierzu einen herzlichen Glückwunsch. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit in den nächsten Jahren.

Es ist euch wieder gelungen, trotz des eher ruhigen Schützenjahres, eine 
humorvolle JKP-Zeitung herauszugeben. Ich wünsche allen Lesern viel 
Spaß bei der Lektüre, auch wenn nicht immer alles so ernst genommen 
werden sollte ;-)

Bleibt weiterhin vorsichtig und gesund.

Euer Oberst 
Ulrich Neuhaus
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Jahresbericht der Jugendkompanie
März 2020 – März 2021

Aufgrund der Corona-Pandemie konnte die Jugendkompanie die meisten ihrer 
traditionellen Feiern und Veranstaltungen in diesem Jahr nicht stattfinden las-
sen. Dennoch konnten wir Jungschützen uns ein paar Mal unter Berücksich-
tigung der jeweils gültigen Corona-Schutzverordnungen sehen und schöne 
Stunden in unserer Gemeinschaft verbringen. 

Erst Mitte des Jahres, am 14.07., konnte der Vorstand einige Jungschützen 
im Garten unseres Präses, Pfarrer Daniel Meiworm, zum Talk am Feuer be-
grüßen. Trotz der Corona Maßnahmen freuten wir uns sehr einander endlich  
wiederzusehen und es kam ein intensiver Austausch über zahlreiche verschie-
dene Themen zustande. Schnell wurden wir uns mit dem Präses einig, die 
Kirchengemeinde in der Pandemie zu unterstützen. So bauten wir an den fol-
genden Sonntagen Stühle und Bänke für die Gottesdienste in Pastors Garten 
auf und unterstützten die Pfarrei mit Ordnerdiensten. 

Die jährliche Orientierungsfahrt fand am 22. August 2020 statt. Bei starker 
Beteiligung und kaiserlichem Wetter lud uns das Verliererteam des Vorjahres, 
bestehend aus Justus Peters, Marlon Schulze, Fabian Hofmann und Florian 
Sturzenhecker zu einer Rundfahrt mit spannenden Spielen durch das schöne 
Sauerland ein. Wir erkundeten unter anderem die Metropolen Faulebutter und 
Brenschede. Letztendlich konnte das Team „Astra“ mit Daniel Dembinski, Luca 
Schreiber, Sebastian Becker-Jostes und Nils Figgen den Sieg erringen – ver-
loren hat das Team um Lukas Buchmann und Lennart Vormweg. Zum Schluss 
der O-Fahrt konnten wir noch einige schöne Stunden im Biergarten des Road-
house verbringen. 

Am 13. Februar 2021 wurde die zuvor verschobene Generalversammlung der 
Jugendkompanie Hüsten nachgeholt.  Zum ersten Mal in der Geschichte wurde 
diese Versammlung digital durchgeführt, um den aktuell geltenden Schutzmaß-
nahmen zu entsprechen.
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Der 1. Kompanieführer Patrick Linke begrüßte zahlreiche Jungschützen und 
den Oberst mit seinem Hauptmann. Besonders begrüßte er den amtierenden 
Jugendkönig Louis Vormweg, Jubiläumsjugendkönig Thomas Vogt, Schützen-
könig Daniel Dembinski, sowie den Präses der Bruderschaft Pfarrer Daniel 
Meiworm. 

Patrick Linke wurde aus beruflichen Gründen aus seinem Amt als erster Kom-
panieführer verabschiedet. Auch an dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 
herzlich für seinen Einsatz bedanken. Neu in den Vorstand wurde Nick Fischer 
als zweiter Schriftführer gewählt. Neben dem Jahresbericht standen auch zahl-
reiche Wahlen auf dem Programm. Der neue Vorstand der Jugendkompanie 
setzt sich wie folgt zusammen:

• 1. Kompanieführer: Marco Rösner
• 2. Kompanieführer: Felix Willmes
• 3. Kompanieführer: Lennart Vormweg
• Geschäftsführer: Fabian Tetampel
• 1. Schriftführer: Max Neuhaus
• 2. Schriftführer: Nick Fischer
• 1. Beisitzer:  Justus Peters
• 2. Beisitzer:  Lukas Buchmann

HIER KÖNNTE IHRE 

WERBUNG STEHEN.

TUT SIE ABER NICHT.



Andreas Vogt
Specksloh 12 · 59757 Arnsberg-Voßwinkel

Telefon: 02932 33116  ·  Telefax: 02932 51333
info@getraenke-ludwig-vogt.de  ·  www.getraenke-ludwig-vogt.de

Wir haben keinen Vogel,
aber den Rest!

Wir wünschen viel Vergnügen
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Unsere Ehrenmitglieder: Christian Völker
Christian Völker entstammt einer Hüstener 
Schützendynastie, welche die Geschicke der 
Schützenbruderschaft in den letzten Jahren 
entscheidend mitgeprägt hat. Erste Spuren 
aus dem großen Völker-Clan setzte Heribert 
Völker: Er errang im Jahr 1966 die Königswür-
de in Hüsten. Theo Völker, Dieter und Gerhard 
Völker gehörten zu den Mitbegründern unse-
rer Jugendkompanie. Theo und Gerhard Völ-
ker wurden zu Ehrenmitgliedern der Kompanie 
ernannt. Dieter Völker erwarb sich bleibende 
Verdienste für unsere Bruderschaft als führen-
des Mitglied des „Ausschuss Vogelstange“. 
Mit Christopher Heinzel und Kathrin Franke 
bestiegen Vetter und Cousine von Christian 
den Hüstener Schützenthron.

Bei soviel erblicher und familiärer Vorbelastung war es für Christian selbst-
verständlich, früh der Jugendkompanie beizutreten. Von Beginn an engagierte 
er sich an vorderster Front. Zunächst als Fahnenschwenker aktiv, wurde er 
schon bald in den Vorstand der Jugendkompanie berufen. Von 2010 bis 2014 
führte Christian erfolgreich die Geschäfte unserer Nachwuchsorganisation. Für 
seinen Einsatz als gewissenhafter Geschäftsführer wurde er mit dem „Großen 
Verdienstorden“ der Jugendkompanie ausgezeichnet.

Ein besonderes Schützenjahr erlebte Christian im Jahr 2014: Zusammen 
mit seiner heutigen und langjährigen Lebenspartnerin Doreen regierte er als 
Schützenkönig das Hüstener Schützenvolk. 

Im gleichen Jahr wählte die Generalversammlung Christian Völker zum Kom-
panieführer der 2. Kompanie. Mit viel Einsatz und Geschick übte er das Amt 
fünf Jahre lang aus.

Ehrenmitglied 
Christian Völker
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Der Sauerländer Schützenbund verlieh ihm den „Orden für Verdienste des 
SSB“.

Fortan engagierte sich unser Schützenbruder im geschäftsführenden Vorstand 
der Bruderschaft, zunächst als Beisitzer und seit der letzten Generalversamm-
lung als Hauptmann.

Seit Jahren fühlt sich Christian Völker der Jugendkompanie stark verbunden. 
Wir sind froh und stolz, dass ein Schützenbruder, der aus unseren Reihen her-
vorgegangen ist, heute ein hohes Amt in unserer Schützenbruderschaft be-
kleidet. 
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Die ehemaligen Kompanieführer der JKP
Wir haben einige ehemalige Kompanieführer der Jugendkompanie nach den 
besten Erinnerungen ihrer Amtszeit befragt. Hier sind ihre Antworten:

Bernd Rahmann:

Es war eine spannende Zeit Mitte und zum Ende der 1970er Jahre. Die Schüt-
zenbruderschaft befand sich nach schwierigen wirtschaftlichen Zeiten im 
Neuaufbau. Karl-Josef Tetampel als Schützenoberst und Helmut Schulte als 
Hauptmann, konnten sich auf den Präses der Bruderschaft Pastor Wilhelm 
Henkenmeier, der 1974 nach Hüsten gekommen war, verlassen und umfang-
reiche Reformen angehen. Dabei spielte das Verhältnis zwischen St. Petri 
Gemeinde und unserer Bruderschaft eine herausragende Rolle. Es war fast 
selbstverständlich, dass der Schützenoberst auch Vorsitzender des Kirchen-
vorstandes war und mit Pastor Erwin Runte ein Priester aus St. Petri Schützen-
könig in Hüsten wurde. Getragen durch eine große Volksnähe erlebte die Ge-
meinde und die Schützenbruderschaft eine Blütezeit, die sich auch durch einen 
großen personellen Zulauf ausdrückte. Die Zahl der jugendlichen Mitglieder 
stieg und die Verantwortlichen im Vorstand der Bruderschaft um Dieter Kettler, 
Julius Probst und Theo Völker, waren zusammen mit dem geschäftsführenden 
Vorstand um Integration bemüht. Sie beauftragten Bernd Rahmann und Chris-
toph Dette mit der Gründung einer Jugendorganisation im Schützenwesen 
– ein einmaliger und richtungsweisender Vorgang im gesamten Sauerländer 
Schützenbund. Aus kleinen Anfängen heraus konnte sich die neugegründete 
Jugendkompanie schnell etablieren. 

Neben der Struktur wurden Uniform, Fahne und andere wichtige Bestand- 
teile, zum Teil durch schwierige Debatten („das haben wir noch nie gemacht“),  
Schritt für Schritt auf den Weg gebracht. Mich freut es persönlich sehr, dass der 
Stellenwert der Jugendkompanie sich weiter verbessert hat. Schwierige Dinge 
aus der Gründerzeit sind heute selbstverständliche Bestandteile des Kompa-
nielebens. Viele Freunde haben geholfen. Sie sind hier namentlich genannt. 
Die Jugendkompanie der Schützenbruderschaft Hüsten ist der Prototyp aller 
Jugendgruppen im gesamten Sauerländer Schützenbund und hat zahlreiche 
Nachahmer gefunden. Darauf dürfen wir in Hüsten besonders stolz sein.
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Andreas Hupe:

Das Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer der Jugendkompanie, war die 
Weihe unserer eigenen Standarte. Zu meiner Zeit (ich war der dritte Kompanie-
führer) war die Jugendkompanie ja noch ein recht junger Haufen, der noch um 
Anerkennung kämpfen musste. 

Wir waren zu der Zeit ja auch weit und breit die einzige ihrer Art und hatten 
nichts außer weißen Hemden und schwarzen Hosen. Da kam uns die Idee, 
eine eigene Standarte zu entwerfen (hat uns einige gesellige Abende be-
schert), die wir schließlich mit Hilfe einiger großartigen Sponsoren anfertigen 
lassen konnten. Mit der Standarte hat unser wilder Haufen ein tolles Symbol 
der Eigenständigkeit erhalten, dass uns seitdem mit viel Stolz bei allen Festen 
begleitet und erkennbar gemacht hat.

Ich freue mich sehr, auch auf den aktuellen Bildern die Standarte noch in so 
tollem Zustand zu sehen. Abgesehen von diesem Highlight sind mir besonders 
die ausgiebigen Kompaniefeste unter der alten Remise in Erinnerung geblieben 
(wenn auch teilweise nur Bruchstückhaft) - wer sich erinnern kann war nicht 
wirklich dabei ;-)

Ich wünsche euch trotz der schwierigen Zeiten viel Spaß in der tollen Gemein-
schaft der Jungschützen. Hoffentlich können wir uns bald mal wieder bei einem 
Schützenfest treffen.

Stefan Coels:

Das Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer der JKP, war das Konzert der 
Popgruppe „Relax“ zu unserem zehnjährigen Jubiläum 1987. Das Konzert fand 
am 03.10.1987 in der Schützenhalle statt. Die Stimmung und die Gruppe „Re-
lax“ waren top, nur leider die Besucherzahlen nicht. Aber auch so etwas muss 
man mal mitgemacht haben.

Außerdem muss ich unbedingt unsere Tagesfahrten nach Kröv zu Norbert Kall-
fels und nach Bad Dürkheim zum Wurstmarkt erwähnen. Das waren auch noch 
mal Highlights.
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In Hüsten zuhause –  
in der Welt unterwegs!

Innovative, bedarfsgerechte Logistiklösungen aus 
einer Hand sind Profi-Sache. A.L.S. – Ihr zuverlässiger 
Dienstleister, zu Land, zu Wasser und in der Luft.
Sie sagen, wohin – wir übernehmen den Rest.

Allgemeine Land- und Seespedition GmbH 

Heinrich-Lübke-Straße 8 · 59759 Arnsberg   
Tel. 02932 93060 · info@als-arnsberg.de www.als-arnsberg.de



17



18

Dominik Westhoff:

Das Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer der Jugendkompanie war… 
…mit Sicherheit das Konzert des Heeresmusikkorps der Bundeswehr am 
24.11.1992. 

Bei der Organisation hatten wir mit zahlreichen Widrigkeiten zu kämpfen: Die 
größte Herausforderung war sicherlich die Bühne, die komplett im Eingangsbe-
reich neu aufgebaut werden musste, um den Anforderungen des Orchesters zu 
genügen. Auch der Vorverkauf lief zunächst schleppend und alle Verantwort-
lichen aus dem Vorstand hatten so manche schlaflose Nacht, da wir schon mit 
einer leeren Halle rechneten. 

Am Ende des Tages wurde die Aktion aus Anlass des 15-jährigen Bestehens 
der Jugendkompanie ein voller Erfolg und wir konnten den Reinerlös von 
7.529,30 DM bei einem Spendertee an den Geschäftsführer der Kinderkrebs-
hilfe übergeben.

Dieser Erfolg war nur möglich, weil der Vorstand und die gesamte Jugendkom-
panie große Einsatzbereitschaft und Zusammenhalt bewiesen haben.

Carsten Teriet:

Ein Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer der Jugendkompanie war unter 
anderem die Teilnahme am Bundesschützenfest 1998 in Altenhundem, wo 
erstmalig am Freitag ein Bundesjungschützenkönig ermittelt wurde.

Zusammen mit den Jungschützen aus Bruchhausen haben wir die Fahrt ge-
plant und uns gemeinsam auf den Weg ins Sauerland gemacht.

Bei dem Wettkampf der 29 Jugendkönige aus der Umgebung setzte sich Uwe 
Hagendorn aus Bruchhausen als erster Bundesjungschützenkönig durch, was 
anschließend ausgiebig gefeiert wurde.
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Björn Mathes:

Das Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer der Jugendkompanie war mehr 
als nur ein Einziges. Nachfolgend ein paar Stichwörter von dem was bei mir auf 
jeden Fall hängen geblieben ist und für alle selbsterklärend sein sollte: 

Was ich vermisse: 
• Jeden 2. Montag im Monat Monatsversammlungen in Präsenz bei „Alt  

Hüsten“
• Vorstandsversammlungen inkl. dem Schminken/Dekorieren von schlafen-

den Teilnehmern
• Schützenfest Mittagspause im Brückenkeller
• Tagesfahrten, Kompaniefest und Silvester Party der JKP
• Schützenfest mit Schießbude und anschließendem Kröver Nacktarsch
• Souvenirjäger-Zeltaufbau für Schützenfest
• Nachfeiern mit Korn Ahoi Brause

Was ich gelernt habe:
• Man sollte keine Flyer auf Autoscheiben legen wenn es in der Nacht dann 

regnet
• Man kann auch aus Gießkannen trinken
• Es passen bis zu 40 Leute in einen Reifentransporter, um vom Jugend-

könig zum Schützenfest zu kommen (Danke nochmal Friedel)
• Dass Herr Schäfer vom Schäferweg auch einen Schäferhund haben muss
• Das eine Nase genäht werden muss, wenn man diese zwischen einer 

Schiebetür hat
• Dass man nach dem Wett-Exen von 10 Schnäpsen neue Mitglieder für die 

Bruderschaft gewinnt
• Man kann auch nachts um 2 Uhr auf der Autobahn Kirchglocken läuten
• Dass es schwer ist eine Kompaniezeitung mit Text zu füllen
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Die schönen Seiten von Hüsten
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David Meinschäfer:

Ein einzelnes Highlight während meiner Zeit als Kompanieführer der Jugend-
kompanie kann ich gar nicht benennen. Für mich war die komplette Zeit ein 
Highlight: Der Zusammenhalt innerhalb der Kompanie und speziell innerhalb 
des Vorstandes in den 4 Jahren hat mich immer begeistert und geprägt. Auf 
jedes Mitglied war Verlass und es war eindeutig, dass alle mit Elan und Spaß 
die Belange der JKP und der Schützenbruderschaft unterstützten.
Selbstverständlich sind mir auch einige Dinge besonders im Gedächtnis geblie-
ben, wie zum Beispiel ein tolles Schützenfest während der Fußballweltmeister-
schaft 2006 mit ganz besonderer Stimmung und mein letzter Schützenfestmon-
tag als Kompanieführer, als ich von der kompletten Kompanie mit Böllern und 
Musik morgens zu Hause abgeholt wurde. Das war eine tolle Überraschung.

Daniel Dembinski:

Das Highlight in meiner Jugendkompanie war die gesamte Zeit, von Tag eins 
bis heute.
In der Zeit der Jugendkompanie gab es zu viele Highlights, um diese alle auf-
zuzählen. Sicherlich gehören da absolut die Titel von Dirk und Rene auf Kreis-, 
Bundes- und Europaebene zu. 
Aber ein Highlight für mich ist auch die Entwicklung der Jugendkompanie im 
Gesamtverein. Die Mitgliederzahl und auch das aktive Teilhaben und Mitge-
stalten am Vereinsleben. 
Für mich persönlich mit das größte Highlight war natürlich 2016 der Titel des 
Jugendkönigs und das laufende Jahr mit den unzähligen Terminen und lang 
andauernden Nächten. 
Die absolute Krönung meiner Jugendkompaniezeit war natürlich als amtieren-
der 1. Kompanieführer der JKP den Königstitel 2019 zu erringen. 
All diese Momente – und noch unzählige mehr – haben die Zeit in der JKP zur 
absoluten Freudenzeit gemacht, die man niemals vergessen und sofort wieder-
holen möchte. Macht weiter so Jungs.
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Thomas Köhler:
„Überragende Truppe, eine starke Gemeinschaft“ 

So könnte man kurz und knapp meine Zeit in der Jugendkompanie und als 
Kompanieführer zusammenfassen. Besonders in Erinnerung bleiben natür-
lich unsere beiden Karnevalswagen in Arnsberg, das Bundesschützenfest in 
Olpe-Rübling(s)hausen und natürlich die berühmten Silvesterfeten und Nach-
feiern. 

Ich kann wirklich nur mit Stolz und Freunde zurückblicken, auf eine unvergess-
liche Zeit mit super Menschen und Freunden. Vielleicht sollten wir uns nochmal 
treffen um über Regenjacken, Musikanlage, Krawatten, Schulterklappen und 
natürlich Eintrittspreise für Frauen zu diskutieren.......ich vermisse es.

In diesem Sinne freue ich mich schon jetzt auf das nächste Schützenfest, wer 
weiß wann?!

Marcel Monhoff:

Mein Highlight in der Zeit als Kompanieführer der Jugendkompanie, war das 
Kreisschützenfest in unserem schönen Hüsten, wo bereits am ersten Freitag 
unser amtierender Jugendkönig Rene Stiller den Kreisjungschützenvogel run-
terholte. Auf der anschließenden Party im Festzelt auf der Riggenweide haben 
wir es dann richtig krachen lassen.

Während meiner Zeit als Kompanieführer, aber auch während der gesamten 
Zeit in der JKP, habe ich mich immer auf die Tages- und Orientierungsfahrten 
gefreut. Hier herrschte durchweg gute Stimmung.

Genauso gute Stimmung herrschte in Niedermarsberg beim Bundes Battlecup. 

Angereist sind wir mit den Jungschützen aus Bruchhausen und holten zusam-
men den Sieg für den Kreisschützenbund Arnsberg.

Ich hoffe, dass auch ihr bald so schöne Erlebnisse genießen dürft.
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Daniel Sander:

Es ist sicherlich schwierig, ein einziges Highlight meiner Zeit als Kompanie-
führer herauszugreifen. In dieser Zeit ist sehr viel passiert und wir hatten eine 
Menge Spaß auf vielen Schützenfesten und verschiedenen Veranstaltungen. 
Was mir direkt einfällt:
• Das Wecken der scheidenden JKP-Mitglieder und heutigen Ehrenmitglie-

der David Meinschäfer und Manuel Pott an Ihrem letzten aktiven Schüt-
zenfest-Montagmorgen. Hier haben wir mit voller Mannstärke um 07:00 
Uhr bewaffnet mit reichlich Böllern und diversen Instrumenten den besag-
ten Mitgliedern einen Besuch abgestattet und sie für ihren anstehenden 
letzten Schützenfesttag Ihrer aktiven JKP-Zeit „abgeholt“.

• Diverse Silvesterpartys und vor allem die anschließenden Telefonscherze 
auf der Nachfeier ;-) 

• Lustige Tagesfahrten zu diversen Zielen
• Bundesjungschützentag im Fort Fun
• O-Fahrten, die immer entweder Manuel Dienefeld, Huky Brüggemann und 

ich oder Thomas Köhler und Tobi Köster verloren haben (Hier wurde ganz 
sicher irgendwas geschoben) 

• Der Battlecup, den wir 2x in Hüsten ausrichten durften
• Die Roflcopter Party mit so einigen ungebetenen Gästen und entsprechen-

dem Chaos
• Legendäre Vorstandsitzungen und vor allem Vorstandsfahrten

Markus Käuffer:

Das Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer, waren die jährlich stattfinden-
den Maiwanderungen am 1. Mai.
Nach ausgiebiger Wanderung mit Bollerwagen und ordentlich „Warsteiner“ an 
Bord (früher gab‘s noch kein Veltins bei den Schützen!!!) ging es die ersten 
Jahre zur Polizeihütte in den Breloh. Später dann bei Jochen Rosenbaum in 
den Garten. Dort gab es dann leckere Würstchen und Steaks aus einer altein-
gesessenen Fleischerei meines Vertrauens :-)
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Patrick Linke:

Das Highlight in meiner Zeit als Kompanieführer der Jugendkompanie ist noch 
immer von großer Bedeutung für die kommende Zeit.

Während meiner vergleichsweise kurzen und eingeschränkten Amtszeit als 
Kompanieführer der „geilsten Jungs aus dem Sauerland“, bot sich mir leider nie 
die Chance, ein traditionelles Schützenfest – in alter Gewohnheit – zu feiern. 

Meine besondere Amtszeit, mit besonderen Umständen, wurde geprägt durch 
digitale Vorstandssitzungen, abgesagte Veranstaltungen und Sorgen um eine 
perspektivlose Zukunft.

Dennoch sticht ein Ereignis besonders hervor:

Die Vertragsunterzeichnung für den Bundesjungschützentag des Sauerländer 
Schützenbundes, welcher für den 10. Oktober 2020 terminiert war.

Als uns als Jugendkompanie Hüsten die Ehre zuteilwurde, diese für jeden 
Schützen besondere Veranstaltung ausrichten zu dürfen, war die Aufregung 
bei allen Beteiligten groß. Etliche Planungs- und Vorstandssitzungen wurden 
angesetzt, um aus diesem Tag ein unvergessliches Ereignis zu machen.

Ein kleines Virus aus Fernost hat diesen Traum jedoch zunächst zerplatzen las-
sen. Dennoch bleiben wir hoffnungsvoll und zuversichtlich, um noch in diesem 
Herbst mit allen Jungschützen aus dem Sauerland einen ereignisreichen und 
unvergesslichen Bundesjungschützentag zu feiern.

Ich blicke trotz aller Umstände auf eine schöne und vor allem herausfordernde 
Zeit im Vorstand der Jugendkompanie zurück und freue mich auf die hoffentlich 
bald kommenden Veranstaltungen und Schützenfeste.

In alt bekannter Geselligkeit, mit alt bekannten Gesichtern und alt bekanntem 
Durst.
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Unser neues Vorstandsmitglied

Nick Fischer  
Alter:

Amt:

Amtssitz:

Traumjob:

Hobbys: 

Lieblingszitat:

 
Vorbild:

 
1 8 7

Faschschreiba

Beringsee

Der gefährlichste Job Alaskas

Rechtsmediziner Fachrichtung 
Schwein und Rind

Fischer, Fischer, wie tief ist das 
Wasser?

Bauer Herrmann
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Gasthof Köster
Wir möchten diese Gelegenheit nutzen um uns erstmal vorzustellen, da wir mit 
der Übernahme des Gasthof Köster, auch das wunderschöne Hüsten zu unse-
rer neuen Wahlheimat gemacht haben. Wir sind die Familie Kolios und kommen 
aus dem beschaulichen Plettenberg im Sauerland. 

Unsere Wurzeln sind ursprünglich aus Epirus, Griechenland. Unsere Familie 
betreibt schon seit mehreren Generationen Gastronomie-Betriebe und so sind 
wir alle damit aufgewachsen. Der Gasthof Köster hat seit langer Zeit Bestand in 
Hüsten und wir hoffen den schon vorhandenen guten Ruf mit unserem hohen 
Anspruch an Qualität und unserer Erfahrung noch zu verbessern.

Zu dem Gasthof selbst müssen wir nicht viel sagen, da er den meisten von 
Ihnen schon bekannt ist und wir die Räumlichkeiten und den wundervollen Bier-
garten so belassen haben wie sie waren. 

 
Wir hoffen Sie schon bald wieder in unserem Gasthof gesund und munter be-
grüßen zu dürfen und Ihnen unsere Griechischen und Deutschen Spezialitäten, 
vor allem auf unsere Grillgerichte sind wir stolz, mit Hingabe zubereitet, servie-
ren zu dürfen. Bis dahin können Sie natürlich auch unsere Gerichte auf Wunsch 
mitnehmen und ein mediterranes Erlebnis Zuhause erleben.

Anzeige
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Jugendkönig 2019 - 2022 (ja, immer noch)

Louis Vormweg
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Das passiert dir auf dem nächsten Schützenfest
A. Ext einen Birkenmeier.
B. Vergisst seine Mütze in der Halle. 
C. Landet nur mit seinem Pike im Bett.
D. Erzählt dem Pastor betrunken was von Gott und der Welt. 
E. Singt das ganze Wochenende Lieder über das Nachbardorf. 
F. Muss eine Runde holen, weil er keine schwarzen Socken trägt.  
G. Zerstört das Kleid seiner Hofstaatsdame. 
H. Will mit allen einen Schnaps trinken.
I. Verbringt die Nacht im Kornfeld.
J. Landet nicht im eigenen Bett.
K. Verschläft das Antreten.
L. Schafft es mal wieder nicht den Birkenmeier zu exen.
M. Ist nach 2 Radlern voll.
N. Gibt der Jugendkompanie eine Runde aus.
O. Spielt den Fahrer für seine Kompanie.
P. Gibt sein ganzes Geld im Cella aus.
Q. Verlernt die deutsche Sprache.
R. Lädt die Jugendkompanie zum Eierbacken ein.
S. Findet seine neue große Liebe.
T. Lässt sich vom Oberst auf ein Bier einladen.
U. Bringt sein eigenes Bier mit.
V. Startet am Montag die Klo-Party.
W. Verschläft das komplette Fest.
X. Fragt nach, wo es die vegane Bratwurst gibt.
Y. Randaliert bei den Gastvereinen.
Z. Läuft am Montagmorgen mit der Pauke über die Marktstraße.



Theorieunterricht Klasse B:
• in 7 Werktagen
• Fahrsimulator
• mit Wohlfühlfaktor

Marktstr. 2a  I  59759 Arnsberg-Hüsten
T 0170 - 80 90 147  I  www.konzeptB.org

SMART 
UND

 INNOVATIV
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Die besten Quarantänesprüche 2021
1. Deutschland hamstert Aufschnitt. Das ist das Wurst-Käse-Szenario.

2. Was machst du heute noch? 
Jogginghose anziehen. 
Und dann? 
Wie und dann?

3. 2015: Max kauft 32 Packungen Nudeln.  
– Sowas gibt’s nur im  Mathebuch

4. Ihre Mission, sollten Sie diese annehmen, ist es die letzte Rolle Klopapier 
zu finden. Diese Nachricht wird sich in zehn Sekunden selbst spülen.

5. Ihr da draußen, die ohne Kinder in Quarantäne sind, wie ist das? Macht 
ihr einfach worauf ihr Bock habt? Dürft ihr alle Snacks selber essen? 
Macht ihr Nickerchen? Gibt es sowas wie Ruhe und Stille in eurem 
Leben?

6. Ich wünschte ich hätte einen Hund. Aber dann fällt mir wieder die alte 
Bauernweisheit ein: Einen Hund hat man für’s Leben und nicht für eine 
weltweite Pandemie.

7. Ich bin froh die Quarantäne mit meinen Freunden verbringen zu können. 
Ich möchte Herdbert, Kühlfrank, Müllreiner und Toasten nicht missen.

8. Leute wir müssen die Quarantäne entspannter angehen. Es soll ja Leute 
geben sie verlieren quasi den Verstand. 
Ich habe das Thema vorhin mit der Mikrowelle und dem Toaster bespro-
chen. Wir sind uns einig, dass wir nicht mehr mit der Waschmaschine 
reden. Die verdreht immer alles.

9. Leute, kennt Ihr Quarantäne-Kaffee? Der ist wie normaler Kaffee, aber 
mit Vodka drin und ohne Kaffee.



10. Liebes Universum, als ich gesagt habe: „Geht’s eigentlich noch schlim-
mer?“, da war das eine rhetorische Frage und keine Aufforderung.

11. Wie lange bist du schon in Quarantäne? 
6 Kilo.

12. Was machen Sie beruflich? 
Ich helfe Menschen in Not. 
Ach, sind Sie Arzt? 
Nein, Pizzabote.

13. Ein Panda isst durchschnittlich 12 Stunden am Tag. 
Menschen in Quarantäne ernähren sich wie Pandas. 
Wahrscheinlich heißt es deswegen Pandemie.

14. Die Geschichte von 2020. Untertitel:  
Wie aus „Unter der Woche trinke ich nicht“ plötzlich „Rotwein im Müsli 
schmeckt gar nicht mal so schlecht“ wurde.
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Werde Mitglied in der Jugendkompanie! 

 
Name:   

Vorname:  

Straße, Haus-Nr.: 

PLZ, Wohnort:  

Telefonnummer: 

E-Mail-Adresse: 

Geburtsdatum: 

IBAN:   

 
Die Abbuchung der Beiträge für die Schützenbruderschaft Hüsten erfolgt über 
Ihre internationale Kontonummer (IBAN) und Bankleitzahl (BIC). Neben diesen 
Daten ist beim SEPA-Abrechnungsverfahren eine eindeutige Mandatsreferenz 
(i.d.R. Mitgliedsnummer) zwischen Ihnen als Mitglied und der Schützenbruder-
schaft festzulegen. Ferner wird bei den Lastschriften unsere Gläubiger-ID an-
gegeben.

Der Beitrag beträgt zurzeit 15€/Jahr.

    
Ort, Datum   Unterschrift Antragsteller/ 
    gesetzlicher Vertreter

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft in der Schützenbruderschaft Hüsten:
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„Hüstener Jungs“ Fanartikel
Auch in diesem Jahr bietet euch die Jugendkompanie wieder diverse „Hüstener 
Jungs“ Fanartikel an.

„Hüstener Jungs“ Sonnenbrillen

Sonnenbrille, schwarz, bedruckt. Sonst nichts.

„Hüstener Jungs“ Aufkleber

Die Aufkleber bestehen ausschließlich aus dem weißen Schriftzug. Die Ab-
messungen betragen ca. 24 cm in der Breite und 4,5 cm in der Höhe.

„Hüstener Jungs“ Krawattennadeln

Die Krawattennadeln bieten wir euch auch weiterhin in der bereits bekannten 
Form an.
 
Bei Interesse bitte an den Vorstand der Jugendkompanie wenden!
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In & Out
 

In:

• Autokino

• Neuer Wirt bei Köster

• Impfen lassen

• Kreisoberst aus Hüsten

• Präsenzveranstaltungen

• Bundesjungschützentag 2021

• Biergarten

• WhatsApp Gruppe

• Zoom-Meetings

Out:

• Corona

• SARS-COV-2

• Covid 19

• Harten (Brücken-)Lockdown (Light)

• Notbremse

• Patrick Linke

• Inverse Peristaltik
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Wussten Sie schon, dass...

• ... F.W. das Driften im Blut liegt?

• ... L.V.55 auf rote Dächer steht?

• ... auch F.T. Hüsten die Stange hält?

• ... M.N. und M.R. nachts gerne den Pool aufsuchen?

• ... M.N. für ein Kissen verkauft wurde?

• ... M.M. gerne rumtüddelt?

• ... das berufliche Konsequenzen mit sich tragen kann?

• ... F.T. witzig ist? Wir auch nicht…

• ... L.B. ein Superspreader ist?

• ... D.B. Perspektiven in verschiedenen Bereichen anbietet?

• ... Spielwaren Wil(l)mes, Spielwaren verkauft hat?

• ... auch Ihre Initialien nächstes Jahr hier stehen könnten?




